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Wenn Raum lebendig wird

Alles steht bereit, um mit Leben erfüllt zu werden: 
Andrea wird Martins Lieblingsspaghetti kochen, Leon 
wie immer viel zu spät seine Hausübung für Mathe zu 
Papier bringen und Hanna Nachrichten via Smart-
phone an ihre noch geheime neue Flamme verschi-
cken. Dass sich dabei alle wohl fühlen, liegt ein klein 
wenig auch an der tollen Küche. Sie lädt unaufdring-
lich dazu ein, es sich gemütlich zu machen und zu 
verweilen. Einen täglichen gnadenlosen Wettkampf 
gibt es allerdings auch: Wer nimmt als erstes den 
besten Platz am praktischen Ansatztisch ein?
_Küche ANCONA von PAUL LEVÍN



Zeitlose Eleganz

Eine Küche mit dezenter Strahlkraft und selbstbewusstem  Understatement. Flächige Glasfronten in eleganter 
Tönung oder mit Colorlack veredelt, öffnen das Raumkonzept, während die schwarzen Alurahmen für Struktur 
und Geradlinigkeit sorgen. Raffinesse entfaltet sich bei dem Küchenmodell Reflekto  im Detail: Die mystische 
Aura der Küche trifft auf stilvoll-pragmatische Elemente, die den vorhandenen Raum perfekt auszunutzen 
verstehen. Viel Stauraum und graziösen Charme bieten die Hoch- und Unterschränke in Eiche Natur Nordic mit 
durchlaufender, schlichter Holzmaserung.
_ Küche Reflekto von ewe
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Kürbis-Gnocchi in Salbeibutter
600 g Hokkaidokürbis oder Butternusskürbis
300 g mehlige Erdäpfel
200 g Dinkelmehl plus 50 g extra
100 g Hartweizengrieß
1 Ei
Salz, Pfeffer, Muskatnuss

Butter
Salbei
frisch geriebener Parmesan oder Pecorino

Zutaten für 4 Personen Den Backofen auf 200 Grad Ober-/Unterhitze vorheizen. Den Kürbis waschen, entkernen und in Spalten schneiden. 
Auf das Backblech mit Backpapier legen, etwas grobes Meersalz darüberstreuen und im vorgeheizten Ofen auf der 
zweiten Schiene von oben ca. 20-25 Min. garen, bis der Kürbis weich ist. Abkühlen lassen.
Erdäpfel schälen, klein schneiden und in einem Topf mit wenig Salzwasser sehr weich garen. Abgießen und gut 
abtropfen lassen.
Den Kürbis mit einem Löffel aus der Schale kratzen und in eine große Schüssel geben. Erdäpfel hinzufügen und 
beides mit dem Erdäpfelstampfer zu einem möglichst glatten Brei zerstampfen.
Mehl, Grieß, das Ei, 1 TL Salz und etwas abgeriebene Muskatnuss hinzufügen. Alles mit einem großen Löffel zügig 
zu einem glatten Teig verrühren. Nicht zu lange rühren, sonst wird der Teig zäh und klebrig! Teig halbieren und jede 
Hälfte in Frischhaltefolie wickeln. Für 30 Min. ins Gefrierfach legen.
Den Teig aus dem Gefrierfach nehmen, Arbeitsfläche mit Mehl bestreuen. Den Teig zu zwei bis vier Rollen mit einem 
Durchmesser von ca. 2 cm formen.
Mit einem scharfen Messer ca. 2 cm lange Stücke abschneiden, zwischen bemehlten Händen zu einer Kugel formen 
und diese dann vorsichtig über die bemehlte Rückseite einer Gabel rollen. Auf ein mit Backpapier ausgelegtes 
Backblech legen. So weitermachen, bis der komplette Teig zu Gnocchi verarbeitet ist.
Den Backofen auf 50 Grad Umluft vorheizen und die Gnocchi darin für 30 Min. „trocknen“. Dies verhindert, dass die 
Gnocchi beim anschließenden Garen matschig werden.
Einen großen Topf mit reichlich Salzwasser zum Sieden bringen. Die Gnocchi darin in kleinen Chargen gar ziehen 
lassen. Sie sind fertig, sobald sie an der Wasseroberfläche schwimmen. Mit einer Schaumkelle aus dem Wasser 
heben und gut abtropfen lassen. So weiter verfahren, bis alle Gnocchi gar sind.
Reichlich Butter in einer großen Pfanne erhitzen. Die Gnocchi darin rundherum kräftig anbraten und mit Salz, Pfeffer 
und Muskat würzen.
Salbei waschen und trocken schütteln. Große Blätter etwas zerrupfen, kleine Blättchen ganz lassen. Zu den Gnocchi 
geben und kurz mit anbraten.
Gnocchi auf Teller verteilen, etwas zerlassene Butter aus der Pfanne samt Salbei darüber geben und mit mit frisch 
geriebenem Parmesan oder Pecorino servieren.



Platz da

„Ein Haus ist genauso groß wie die Seelen, die darin wohnen.“ Ein toller Satz – allerdings ist leider
 nicht überliefert, von wem diese weisen Worte stammen. Das macht aber nichts, denn sie sind zeitlos: 
Was man aus dem zur Verfügung stehenden Wohnraum macht, ist letztendlich das, worauf es ankommt. Oft 
empfiehlt sich eine gewisse Offenheit; Platz für das Leben in all seinen Facetten. Wenn da nicht das Thema 
„Stauraum“ wäre! Genau hier setzt diese Küche an, die mit vielen intelligenten Funktionen und Lösungen die Idee 
eines offenen Wohnraums unterstützt und möglich macht. Dank Anti-Fingerprint-Eigenschaft muss man die 
Küchenfront auch nicht mehr so oft putzen – und kann stattdessen lange Gespräche mit lieben Mitmenschen 
führen. So soll es sein!
_ Küche MATERA COLOUR von PAUL LEVÍN

4_
5



Markante Akzente

Wo Design auf Funktion trifft: warm, dunkel und subtil wirkt Varese in Eiche siena und lenkt damit den Fokus auf die edel helle Arbeitsplatten- und Wan-
genkombination aus Taj Mahal Nachbildung. Dessen Marmorierung wird farblich in den bronzefarbenen Griffleisten wiederholt, die elegante Akzente in 
der sonst dunklen Front setzen. Das Design-Highlight: die helligkeitsreflektierende Spiegelnische. Nicht nur Tiefe schaffend durch die Spiegelung des 
Raumes, sondern auch lichtverteilend vereint die Nischenverkleidung Eleganz und Funktion. Als Raumwunder verborgen, präsentieren sich der prakti-
sche Aufsatzschrank mit Falttür im Eck der Arbeitsfläche und die doppeltürige Durchgangstür zur versteckten Speisekammer. 
_ Küche VARESE von PAUL LEVÍN

Vom Fach _ Wir sind langjährig erfahrene Einrichtungs-
profis mit Liebe zum schönen Wohnen. Hier kommen Sie 
in den Genuss von Expertise, Fachwissen und Kreativität.



Harmonische Eleganz

Luxus – welch großes Wort! Ist Luxus ein knallgelber 
Lamborghini? Das Ledertäschchen um ein kleines 
Vermögen? Eine Yacht? Letztendlich hat wohl jeder 
Mensch seine eigene Definition; der Duden be-
schreibt ihn als „kostspieliger, verschwenderischer, 
den normalen Rahmen übersteigender, nicht not-
wendiger, nur zum Vergnügen betriebener Aufwand; 
Pracht, verschwenderische Fülle“. Es gibt aber auch 
Luxus fürs tägliche Leben – und der bereitet vermut-
lich sogar noch mehr Freude. Darüber hinaus lässt er 
sich viel, viel besser argumentieren. Oder können so 
nützliche Einbaugeräte wie Backöfen, Dampfgarer 
und Kaffeevollautomaten denn wirklich Luxus sein? 
Na eben.
_ Einbaugeräte von MIELE
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„Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah“. Das 
stellte bereits Goethe treffend fest. Und auch in Sachen Einrich-
tung kommt das „Gute“ tatsächlich aus der Region!

Nichts ist so persönlich wie die Gestaltung der eigenen vier Wände; nirgendwo sonst 
kommen Wünsche, Träume, Bedürfnisse und Vorlieben so stark zum Ausdruck wie 
beim Wohnen. All diese Wünsche und Bedürfnisse zu erkennen und zu erfüllen, setzt 
Zusammenarbeit sowie ein hohes Maß an Verständnis und Vertrautheit voraus. 
Unsere Kunden persönlich zu kennen und gemeinsam mit Ihnen Ihren ganz individu-
ellen Wohntraum zu realisieren, ist für uns Chef- und Ehrensache! 

Unsere Wohnprofis und Einrichtungsexperten nehmen sich Zeit für jedes Anliegen - 
persönlich und mit 100%iger Handschlagqualität - bis Sie wirklich das Gefühl haben, 
„angekommen“ zu sein.

Übrigens: Dank treuer Kunden wie Ihnen stärken wir außerdem unsere schöne Re-
gion, indem wir die Wertschöpfung steigern und Arbeitsplätze schaffen. 
 

Weil’s persönlich 
einfach besser passt

Einrichtungshaus & Tischlerei Aster | 8921 Mooslandl 20
office@aster.at | www.aster.at

Besuchen Sie unser neu gestaltetes Einrichtungsstudio und erleben Sie schon 
während der Planung Ihre neue Einrichtung virtuell in Echtgröße. Mit unserem 
Know-how, dem Zugriff auf die besten Lieferanten des Landes, unserer Flexibili-
tät und einer der modernsten Tischlereien der Steiermark garantieren wir, die 
optimale Lösung für Sie zu finden.

Ein Besuch in Mooslandl lohnt sich immer - wir freuen uns auf Sie!

Ihre Ansprechpartner im Studio Mooslandl:
Heinz Aster +43 676 843100-24 
Andreas Aster +43 676 843100-22
Jürgen Aster +43 676 843100-21
Julia Aster +43 676 843100-25



für Ihr Einrichtungserlebnis finden Sie unter
www.aster.at/serviceleistungen

8_
9



Ein Anker, der uns erdet

Gemütliches Zusammensitzen ist weit mehr als nur Zeitvertreib: 
Aus philosophischer Sicht ist es der soziale Anker, der uns erdet – 
im gemeinsamen, zweckfreien Austausch und des aufrichtigen Zu-
hörens erleben wir puren, unmittelbaren Augenblick. Schopenhau-
er meinte, dass wahre Fröhlichkeit und das Genießen des Moments 
aus uns selbst kommen; in einer geselligen Runde falle es leichter, 
diesen Zustand zu erreichen. Aber all das bleibt Theorie, wenn 
nicht der Platz dazu vorhanden ist. Da kommt ein Möbel wie dieses 
gerade recht: Mit klarer Linienführung, ausgesuchten Materialien 
und unverwechselbarem Charakter. Da bleibt man gerne länger.
_Essgruppe ARBON von PAUL LEVÍN



Schwungvolle Eleganz  

Die Essgruppe Faye casual zeigt sich in anmutiger Feinheit mit klaren Bogen-
formen. Minimal dimensionierte Fußgestelle verjüngen sich zur maximalen 
Leichtigkeit. Kräftige Farben, elegante, schwungvolle Details und neue 
Materialien überraschen mit schlichten Formen und extrafeinen Dimensionen. 
Ein Statement für Perfektion und die Liebe zum Detail. Mit einer formalen 
Optimierung der Polsterung wirkt Faye casual erfrischend modern.
_ Essgruppe Faye casual von haas

Die ganze Miete _ Ein Möbelstück alleine macht 
noch kein Zuhause. Gerne planen wir mit Ihnen alle 
Aspekte rund um Ihre Wohnträume und schaffen 
ein Daheim zum Wohlfühlen.
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Kunstvolle Gemütlichkeit

„Das Wohnzimmer als Spiegel unseres Selbst“, geht es 
Wolfgang durch den Kopf, als er wie so oft durch die 
offene Zimmertür hineinsieht. Nach einem hektischen 
Tag wie heute kann er es kaum erwarten, sich der Län-
ge nach auszubreiten und einfach tief durchzuatmen. 
Wenn er das ein paar Mal tut, wird ihm rasch wieder 
klar, warum er die Philosophie des „Slow Interior“, 
diesen „Mindful Minimalism“ so schätzt. Das wertvolle 
Massivholz. Die verschiedenen Ausführungen und 
Kombinationen. Die warmen, erdigen Farbtöne – all das 
möchte er nicht mehr missen. Wolfgang liebt seinen 
Rückzugsort der Entschleunigung und Erholung, da 
besteht kein Zweifel.  
_ Wohnprogramm Puro von ANREI



Sinnlich wohnlich

Heimkommen. Alles fallen lassen. Raus aus den Schuhen. Die Tasche in die Ecke pfeffern. Mit Anlauf aufs Sofa 
springen – und endlich durchatmen. Die Welt stillstehen lassen; nur für einen kleinen Augenblick. 
Einen Moment lang die Augen schließen. Wieder durchatmen. Behutsam zu sich zurückkehren. 
Sich finden. Dem Sturm, der draußen wütet, mutig trotzen. Denn hier, genau hier kann uns keiner 
etwas anhaben. Hier sind wir sicher. Ein sanft fließender Rückzugsort, der modular aufgebaut 
und daher variabel ist. „Ausgezeichnet!“, denken Sie? Damit sind Sie nicht allein: 
Einen Preis für Wohninnovationen hat Mira bereits bekommen.
_ Wohnserie Mira von Joka
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Sinnliches Design

Anspruchsvoll und ästhetisch verwöhnt die komfortable Polsterlounge AMBRA 
mit ihrer organischen Formensprache und sanften Rundungen. Großzügige 
Sitz- und Liegeflächen schaffen einen behaglichen Rückzugsort vom stressigen 
Alltag.  Sanft in der Form erinnert die feine Linienführung an charmante 
Designs der 70er Jahre. Die niedrige gepolsterte Rückenlehne verleiht dem Sofa 
seinen loungigen Charakter und lädt ein zum geselligen Beisammensein. Softe 
Komfortkissen können für noch mehr Komfort oder auch um die Sitztiefe zu 
variieren optional ergänzt werden. Auf Wunsch können die Liegeelemente mit dem 
patentierten Infrarot-Tiefenwärme-System ausgestattet werden. So verwandelt 
sich die Liegefläche der Couch in kürzester Zeit in eine angenehm temperierte 
Wellnesszone – ganz ohne Elektrosmog.
_ Polstergruppe AMBRA von sedda

Willkommen in der Zukunft _ Wir entführen Sie in die 
Welt Ihres zukünftigen Wohntraums. Dank VR können 
Sie sich schon vor dem Kauf in Ihren neu eingerichteten 
Räumen umsehen und wohlfühlen.
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Das Konzept des Seins   

Ja, es stimmt wirklich: Wohnzimmer erzählen Geschichten. Hier begegnen wir anderen Menschen ohne den 
Druck gesellschaftlicher Konventionen – und wir lassen nur hinein, was uns guttut. Hier können wir unsere 
sozialen Masken ablegen. Freunde, Kunst und Gedanken werden ganz bewusst von uns ausgewählt. Wir 
schaffen uns quasi eine eigene kleine Welt, in der das tägliche Leistungsprinzip seine Wichtigkeit verliert 
und der Kontemplation die Bühne überlässt. Mehr noch: Das Wohnzimmer ist der Ort, an dem Raum zu 
Heimat wird. 
_ Wohnprogramm Lampo von SANGIACOMO
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Einrichtungshaus & Tischlerei Aster
8921 Mooslandl 20
T +43 3633 3100 - 0 | office@aster.at
www.aster.at

Erleben Sie Ihre neue Einrichtung
schon bei der Planung in Echtgröße!
Im Aster Virtual Reality Studio können Sie jetzt Ihre Einrichtung sofort virtuell in Original-
größe erkunden. Plötzlich stehen Sie mitten in Ihrem neuen Wohnzimmer vor Ihrer neuen 
Polstergarnitur oder Sie sehen bereits Ihre neue Küche. Das Abenteuer kann beginnen! 
Tauchen Sie ein in die Welt der Virtual Reality und erleben Sie eine völlig neue Art der Raum-
planung im Einrichtungshaus Aster in Mooslandl. 


